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ENE MENE MISTE  
Was rappelt in der Kiste?  
Mit dem neuen Frachtsystem 
Cargolite rappelt gar nichts, 
sondern gelangt ganz ge-
schmeidig zu den Floristen. 
Das freut Blumenkünstler 
landauf, landab – und Rosen-
schönheiten erst recht. 

Du kennst das. Zwischen hier und Ferien-
destination: mehrstündiges Sardinenbüchsen-
dasein im Airbus. Die Füsse schlafen ein, das 
Sandwich schmeckt nach gar nichts und der 
voluminöse Nachbar hat sich die Armlehne 
gekrallt. Uns Rosen geht es nicht anders! 
Auch im Unterflurdeck eines Grossraum-
frachters herrscht unbehaglichste Enge. In 
wackeligen Kistchen platziert, pressen uns 

steife Kartonkragen in ein 
Korsett und rauben uns 
den Atem.  

Fliegen: mit  
Vergnügen 
Aber das ist passé, denn 
neuerdings bietet unser 
Shipment alles, was es 
für den perfekten Auf-
tritt braucht. Kein Büh-
nenzaubertrick, sondern 
dank Cargolite die 
leichtfüssigste Art des 
Reisens. Das Einzige, 
was unsere zarten, schö-
nen Köpfe umhüllt, sind 
schnittige, solide Kraft-Krägen. Die halten 
uns so gut in Form, dass teils doppelt so 
viele Stiele in eine Kiste passen. Behaglich 
mummeln wir uns in die unzerdrückbaren 

Kartons ein, auf denen sogar ein sehr dicker 
Elch Polka tanzen könnte, so stabil sind sie. 
Ehrlich. Mit Cargolite fliegen Rosen mit 
Vergnügen.

DER HERR DER KISTEN 
Er kennt die Kisten aus dem Effeff. Bei agrotropic ist Konrad 
Skowronski dafür zuständig, dass der kostbaren Fracht kein 
Haar gekrümmt wird. Wir haben den Grossmeister der Stapel-
kunst zu Cargolite befragt.

Konrad, ganz ehrlich: Ist Cargolite 
eine neue Art Diät? 
Nein … aber um Gewicht und Volumen 
geht es irgendwie schon (lacht). Cargolite 
ist eine Versandmethode mit einer innovati-
ven, besonders raffiniert konstruierten 
Transportbox. Im Inneren ist diese Box mit 
zwei Kartonrahmen ausgestattet, welche 
sie stützen. Das sorgt für Stabilität, gene-
riert gleichzeitig aber mehr Platz im Inneren. 

Warum jetzt Stützmäntelchen aus 
Karton? 
Dafür gibt es viele Gründe. Die Suche nach 
ökologischen Lösungen für den Transport 
ist bei agrotropic nach wie vor Chefsache. 
Einbussen in der Blumenqualität sind für 
uns nicht akzeptabel. Also war die Frage: 
Wie diesen Herausforderungen begegnen? 
Indem die Kartons leichter werden, bei 
gleichzeitig stabileren Kisten und grösse-
rem Frachtvolumen. Cargolite ist eine su-
per Lösung, denn sie erfüllt all diese An-
sprüche.

Wie wirkt sich die neue Frachtart auf 
die Blumenqualität aus? 

Wenn du mich so fragst: nur positiv! Dank 
der innen liegenden Rahmen sind die Boxen 
sehr robust, es gibt also weniger Transport-
schäden und bei gleichbleibend hoher Blu-
menqualität. 

Werden künftig alle agrotropic 
Rosenlieferungen «lite» geschickt? 
85 Prozent unserer Vertragsfirmen sind 
schon so weit. Die Lieferungen aus Kenia 
erreichen uns seit etwa 1.5 Jahren via Car-
golite, die ersten ecuadorianischen sind 
zum Valentinstag eingetroffen. 

Da fällt doch sicher ganz viel Müll an?
Nix da. Das gesamte Kartonmaterial, das in 
Oberhasli ankommt, geht in unsere hausei-
gene Karton-Pressanlage. Unser Lieferant 
holt die Ballen ab und recycelt sie. Dabei 
entstehen teils auch jene Kartons, die wie-
der an unsere Kunden gehen. 

Ok. Wo ist der Haken?
Kein Haken, keine versteckten Kosten. Aus 
Fracht-Sicht haben wir das Optimum her-
ausgeholt. 

Es wird ja allerhand zum Thema 
Seefracht gemunkelt …  
Das ist ein wichtiges Zukunftsthema, an 
dem wir dran sind. Man darf spannende 
Entwicklungen erwarten – und zwar, soviel 
darf ich verraten, noch in diesem Jahr. 
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Hey Hey, Beautiful!
Diese drei Grazien stehen im April ganz 
oben im agrotropic-Beliebtheitsranking.  

Stylisher geht nicht.
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Diese Rosensorten sind erhältlich an den 
Blumenbörsen,  

bei Fleurametz Luzern und im Webshop:  
www.agrotropic.ch/webshop

FRÜHER WAR ICH 
EINE JEANS, JETZT 
BIN ICH EINE VASE
Das Upcycling von Kleidung 
vereint ganz mühelos die 
Eleganz der Modewelt mit dem 
Handwerk der Blumenkunst 
und ist damit der genialste 
Trend der Saison.

Diese eine uralte Jeans im Schrank, von der 
wir denken, noch ein wenig fasten, und sie 
passt … Aber mal ehrlich: Ist sie nicht ein 
Stolperstein auf dem Weg zu mehr Body Po-
sitivity? Andere Hosen zwicken im Schnitt 
oder sind ein modisches Desaster. Zeit, 
dass Trägerin und Jeans getrennte Wege ge-
hen. Aber die Hosen einfach wegwerfen? 
Verdienen sie kein zweites Leben? 

Toffee 
ein Genuss wie ein Caramel-Latte, die 

wunderschön ka ra mell far bene Toffee. Eine 
rare Schönheit, klassisch, elegant und doch 

aussergewöhnlich.

Brighton 
da geht die Sonne auf. Die klassische  

Kopfform und die intensive Farbe  
transportieren pure Lebensfreude.

Be Sweet 
Süss? Klar! Süss aber oho. Mit ihrem 

Flamingo-Pink ist sie ein echter Volltreffer. 
Macht solo eine tolle Figur, aber ist auch  

eine geniale Teamplayerin. 

Denim Reloaded 
Hosenbeine, Gesässtaschen, Gurtschlaufen, 
Verschnittreste, was davon dient zum Um-
hüllen einer Vase, als Jeans-Bag für einen 
Blumenstrauss? Es hängt nur von dir, deiner 
Fantasie und deiner Jeans ab, ob ein witziges 
Detail fürs Schaufenster daraus entsteht 
oder ein Sammelkörbchen für Schnüre und 
Scheren. Auch aus Karton lässt sich Er-
staunliches zaubern. Bevor du nächstes Mal 
Kleidung entsorgst, versprühe DIY-Charme 
und inspiriere deine Kunden mit ausserge-
wöhnlichen Details. Upcycling im Reduce-
Waste-Zeitalter: Sei ein Teil davon.

Blue Denim, Karamell und mattes Weiss: Coolness 
in floraler Form. 

Dreierteam «Rosenkartonage» erreicht ganz klar Rang 1 im Freestyle. 

Täschchen, Schleierkraut-umwölkt. So viel Fluffigkeit macht glücklich. 

Gruppenbild mit Toffee, Brighton und Be Sweet. Du wirst sie lieben, speziell in den oberlässigen Jeans-Vasen 
inszeniert – und erst recht deine Kundinnen und Kunden! 

UP- 
CYCLING  
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